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Ernteaktion „Gelbes Band“ startet –  
Hier darf geerntet werden!

177 Bäume – zwölf Standorte
Insgesamt 177 gemeindeeigene Apfel-, 
Birnen- und Zwetschgenbäume an zehn 
Standorten werden ab kommender Woche 
mit einem gelben Band markiert und dürfen 
von jedermann & jederfrau gratis beerntet 
werden. 

Die markierten Bäume (Anzahl der Bäume 
in Klammern) befinden sich in der Kocher-
straße (12), Kirchhofweg (7), Halden-
straße (6), Haydnstraße (25), in der Buch-
waldstraße (8), am Vereinsheim des 
Schwäbischen Albvereins (9), am Limes-
fußweg im Wohngebiet Wasserstall (27), 
Panoramaweg im Wohngebiet Wasser-
stall (17), in der Königsberger Straße (8), in 
der Lengenfelder Straße (22), in der  
Buchener Straße in Richtung Bächweiher 
(32) und in Mittellengenfeld in Richtung 
Haldenschafhaus (4). 

Mitmachen als Obstbaumbesitzerin 
oder -besitzer
Privatleute, die sich ebenfalls an der  
Aktion beteiligen möchten, dürfen ihre 
Bäume mit einem gelben Band kennzeich-
nen. Gelbe Bänder dürfen gerne, solange 
der Vorrat reicht, in unserem Bürgerbüro zu 
den Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Bitte entfernen Sie die Bänder wieder nach 
der Erntesaison. 
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Neu bei der Gemeinde Hüttlingen

Alexander Draheim 
Am Dienstag, 1. September 2026 wurde Alexander Dra-
heim neu im Bauhofteam begrüßt. Als Schlosser wird er 
sich hauptsächlich um die technische Betreuung unseres 
kommunalen Fuhrparks und um Schlossereiarbeiten küm-
mern sowie allgemeine Bauhofarbeiten übernehmen. 

Kämmerer David Bölstler (rechts) wünschte in Vertretung für 
Bürgermeisterin Monika Rettenmeier einen guten Start.

Christian Ott 
Am Dienstag, 1. September 2026 begann Christian Ott 
als Auszubildender bei der Gemeindeverwaltung. Er wird 
in den nächsten drei Jahren seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten durchlaufen. Die theoreti-
schen Kenntnisse werden an der Berufsschule techma in 
Ellwangen und an der Verwaltungsschule in Heidenheim 
vermittelt.

Sara Eberhardt
Sara Eberhardt absolviert, ebenfalls seit Dienstag, 1. Sep-
tember 2026, ihr Einführungspraktikum für den Studiengang 
Public Management. Im Rahmen ihres dreieinhalbjährigen 
Studiums ist sie als Praktikantin in der fachpraktischen Ein-
führung bis Freitag, 26. Februar 2027 bei uns tätig.

Am Dienstag, 1. September 2026 starteten Sara Eberhardt 
(Mitte) und Christian Ott (rechts) ins Berufsleben. 

Beginn  

1. Oktober 

2026

Kinder- und Jugendtreff JuKo

Aktionen im September

Kostenlos und  ohne Anmeldung

Öffnungszeiten und Kontakt
Immer montags von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
Anschrift: 	 Abtsgmünder Straße 12, 73460 Hüttlingen 
Instagram: 	 juko_jugendtreff

  7. September 2026: 	 Spiel & Spaß 
14. September 2026: 	 Slime herstellen 
21. September 2026: 	 Spiel & Spaß 
28. September 2026: 	 Drachen basteln (und bei guten 

Windverhältnissen auch steigen 
lassen) 
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Kreisverwaltung informiert über den Bundesweiten Warntag  
am 10. September 2026

Am Donnerstag, 10. September 2026, findet der nächste 
Bundesweite Warntag statt. Dieser Warntag ist ein ge-
meinsamer Aktionstag von Bund, Ländern und Kommu-
nen. Er findet in der Regel jährlich am zweiten Donners-
tag im September statt. „Ziel des Aktionstages ist es, die 
unterschiedlichen Warnmittel und Warnsysteme zu testen 
und die Bevölkerung für das Thema Warnung zu sensibi-
lisieren. Der Warntag bietet Gelegenheit, sich mit den 
verschiedenen Warnmöglichkeiten vertraut zu machen“, 
so Landrat Dr. Joachim Bläse. 

Die zentrale Probewarnung wird um 11.00 Uhr durch das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) ausgelöst. Die Warnmeldungen werden u. a. 
über Warn-Apps und Cell Broadcast übermittelt. Ebenso 
werden vorhandene Sirenen in den Städten und Ge-
meinden ausgelöst.

Auch im Ostalbkreis werden wieder Handys schrillen, 
Sirenen ertönen und die Bevölkerung wird manchenorts 
auch mit weiteren Warnmitteln auf potenzielle Gefahren 
aufmerksam gemacht.

Die Integrierte Regionalleitstelle Ostwürttemberg wird die 
kommunalen Sirenen im Ostalbkreis um 11.00 Uhr mit 
dem Sirenensignalton „Bevölkerungswarnung“ auslösen. 
Um 11.45 Uhr wird die Nationale Warnzentrale die zen-
trale Probewarnung über das Modulare Warnsystem des 
Bundes, kurz MoWaS, wieder zurücknehmen und damit 
Entwarnung geben. Das Sirenensignal „Entwarnung“ 
wird über die Sirenen ausgegeben.

„Mit dem sogenannten Warnmix können wir schnell die 
Bevölkerung über drohende Gefahren oder aktuelle Er-
eignisse informieren. Es gibt also viele Möglichkeiten, 
gewarnt zu werden. Der Grund dafür ist, dass nicht an 

allen Orten alle Warnkanäle, wie zum Beispiel Sirenen, zur 
Verfügung stehen oder andere Warnmittel nicht unbe-
dingt an jedem Standort empfangen werden können. 
Der Warnmittelmix soll also die Menschen überall dort 
erreichen, wo sie sich gerade befinden, zu Hause, bei der 
Arbeit, in der Schule oder auch unterwegs“, informiert 
Kreisbrandmeister Andreas Straub.

Offizielle Warn-Apps wie z. B. die Warn-App NINA oder 
die DWD WarnWetter-App, mit denen man immer aktuell 
informiert ist, stehen in den App-Stores zur Verfügung.

„Die Warnung der Bevölkerung vor möglichen Gefahren 
und Krisensituationen ist von entscheidender Bedeutung, 
um sich vor möglichen Folgen besser schützen zu kön-
nen. Mit dem Warntag besteht die Möglichkeit, die Be-
völkerung über die Bedeutung von Warnungen im Ka-
tastrophenfall aufzuklären. Es ist wichtig, dass sich jeder 
persönlich auf möglichen Krisen- oder Katastrophenfall 
vorbereitet“, betont Sabrina Günther, Koordinatorin des 
Resilienzzentrums Ostalbkreis.

Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag und 
zur Bedeutung der Sirenensignale sowie zum richtigen 
Verhalten im Notfall sind unter www.bundesweiter-warn-
tag.de oder unter www.resilienzzentrum-ostalbkreis.de 
abrufbar.

Bürgerinnen und Bürger können nach dem Warntag ihre 
Erfahrungen mit dem Warntag über eine Online-Umfrage 
mitteilen. Die Teilnahme ist unter www.warntag-umfrage.
de möglich.

Bitte helfen Sie mit Ihrer Rückmeldung, die Warnsysteme 
weiterzuentwickeln und die Warnung der Bevölkerung im 
Ernstfall zu verbessern.

Zwei Bänke vor der Aussegnungshalle

Unser Bauhof hat zwei Bänke vor 
der Aussegnungshalle auf unserem 
Friedhof montiert. Sie stehen bei 
Trauerfeiern als zusätzliche Sitzgele-
genheit zur Verfügung und laden 
im Alltag zum Verweilen ein. 

Wir hoffen, dass die neuen Bänke 
gerne angenommen werden und 
bei besonderen Anlässen sowie im 
täglichen Miteinander einen klei-
nen Mehrwert bieten. 
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Täglich werden allein in Baden-Würt-
temberg und Hessen rund 3.000 Blut-
konserven benötigt – die Versorgung 
hängt vom freiwilligen Engagement 
jedes Einzelnen ab
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blut-
produkte sind nur begrenzt haltbar und 
werden daher täglich gebraucht. Die Ver-
sorgung von Kliniken rund um die Uhr, an 
365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, wenn 
kontinuierlich Blut gespendet wird. Der 
DRK-Blutspendedienst bietet täglich 
zahlreiche Blutspendetermine in der Re-
gion an und verspricht extra Karma-
Punkte: Denn eine einzige Blutspende 
kann bis zu drei Leben retten. 

Eine Blutspende = drei Leben retten 
Das gespendete Blut wird in seine Be-
standteile aufgeteilt und kommt so ver-
schiedenen Patientengruppen zugute: 
Statistisch gesehen wird der größte Anteil 

für Krebserkrankungen eingesetzt,  
gefolgt von Herzerkrankungen, Magen-
Darm-Erkrankungen sowie der Versor-
gung von Unfallopfern. Grundsätzlich 
kann jeder Mensch in eine Situation ge-
raten, in der er auf Blutpräparate ange-
wiesen ist. Spenden darf jede gesunde 
Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg 
Körpergewicht. Die eigentliche Blutent-
nahme dauert nur 10 bis 15 Minuten – der 
gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.

Nora Löhlein, Pressesprecherin beim 
DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg – Hessen unterstreicht: „Blut-
spenden ist eine der wirkungsvollsten 
und zugleich unkompliziertesten Mög-
lichkeiten, anderen Menschen direkt zu 
helfen. In einer knappen Stunde kann 
man mit einer Spende bis zu drei Leben 
retten – ein verhältnismäßig kleiner Auf-
wand für eine große Wirkung.“

Wer sich unsicher ist, ob er oder sie  
aktuell Blut spenden darf, kann online be-
quem vorab den Spende-Check machen: 
https://www.blutspende.de/blutspende/
spende-check 

Weitere Informationen rund um das The-
ma Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11.

NÄCHSTER TERMIN 
in 73460 Hüttlingen
Mittwoch, 16. September 2026
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Kultur- und Sportzentrum Limeshalle, 
Sulzdorfer Straße 8

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Jetzt Blut spenden und Leben retten

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main, presse@blutspende.de

Presseinformation

August 2026

Jetzt Blut spenden und Leben retten

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 Blutkonserven benötigt –
die Versorgung hängt vom freiwilligen Engagement jedes Einzelnen ab

Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt haltbar und werden daher täglich
gebraucht. Die Versorgung von Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, wenn
kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahlreiche Blutspendeter-
mine in der Region an und verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blutspende kann bis zu
drei Leben retten.

Eine Blutspende = drei Leben retten.

Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und kommt so verschiedenen Patienten-
gruppen zugute: Statistisch gesehen wird der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, gefolgt
von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie der Versorgung von Unfallopfern.
Grundsätzlich kann jeder Mensch in eine Situation geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen ist.
Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg Körpergewicht. Die eigentliche
Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.

Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen
unterstreicht: „Blutspenden ist eine der wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten
Möglichkeiten, anderen Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde kann man mit einer
Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“

Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann online bequem vorab den Spende-
Check machen: https://www.blutspende.de/blutspende/spende-check

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 73460 Hüttlingen

Mittwoch, dem 16.09.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürgersaal a.d. Limeshalle, Sulzdorfer Straße 8

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Streugutsilo im Bauhof montiert

Am Freitag, 28. August 2026 wurde im Bauhof ein neues 
Silo für Streusalz geliefert und montiert. Es hat ein Fas-
sungsvermögen von 75 m3. Somit sind wir für den Winter 
sehr gut gerüstet. 

Bei der Überprüfung unserer beiden Streugutsilos wurden 
Mängel an einem Silo festgestellt. In der Zwischenzeit 
wurde das marode Silo außer Betrieb genommen, abge-
baut und anschließend verschrottet. 

In der Gemeinderatssitzung am 21. Mai 2026 wurde der 
Ersatzbeschaffung zugestimmt. Die Firma Holten GmbH & 
Co. KG aus Brannenburg wurde mit der Lieferung des 

Streugutsilos zum Angebotspreis in Höhe von 61.755,05 Euro 
brutto beauftragt. Die Herstellung der Stahlbetonfunda-
mentplatte erfolgte bauseits durch den Bauhof.
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Mieterin oder Mieter ab 60 Jahren für
attraktive Wohnung in der Ortsmitte gesucht

Die Gemeinde Hüttlingen bietet eine 1-Zimmer-Wohnung in der Blumenstra-
ße 6 zur Vermietung an. Die Wohnung hat eine Größe von 42,50 qm. Ein 
Aufzug ist vorhanden.
Die monatliche Kaltmiete beträgt 399,50 Euro, zuzüglich monatlicher Neben-
kosten von derzeit 82,00 Euro. Vor dem Bezug der Wohnung ist eine Miet-
kaution von 1.198,50 Euro zu hinterlegen. 

Die Wohnung kann ab 1. Oktober 2026 bezogen werden.

Interessiert? Dann wenden Sie sich bitte an unseren Mitarbeiter, Herrn Beirit, 
Telefon 07361/9778-26 (Büro freitags nicht besetzt).

Breitbandausbau  
in Seitsberg

Die Netze ODR hat in Seitsberg mit dem 
Breitband- und Glasfaserausbau be-
gonnen. 

Mit der Umsetzung der Baumaßnahmen 
ist die Firma Visco als Generalunterneh-
mer der Netze ODR beauftragt. Der 
Leitungsbau wird durch die Firma dgm 
aus Polen als Subunternehmer ausge-
führt.

So. 	 06.09.2026 	 Heimatmuseum Niederalfingen geöffnet 

Mo. – Mi. 	07.09.2026 - 	 Kochertal-Rabauken-Camp, TSV Abt. 
	 09.09.2026 	 Fußball, Sportgelände Bolzensteig

So. 	 13.09.2026 	 Kleintierbörse, Kleintierzuchtverein, 
Züchterheim

So. 	 13.09.2026 	 Kirchenpatrozinium, Kath. Kirchenge-
meinde, Heilig-Kreuz-Kirche

So. 	 13.09.2026 	 Ostalbvesper, Heimatliebe und IG Heimat-
museum Niederalfingen, LGS Ellwangen

Mi. 	 16.09.2026	 Blutspenden, DRK, Bürgersaal

Fr. 	 18.09.2026 	 Langer Einkaufsabend bis 21.00 Uhr, 
		  Gewerbe- und Handelsverein, Ortsmitte

Sa. – So. 	 19.09.2026 - 	 Scheunenfest, Liederkranz Eintracht,
	 20.09.2026 	 Reuthof	

Sa. 	 26.09.2026 	 „End of Summer“-Party, Chorfreunde 
mit Kir Royal, Bürgersaal

Sa. – So.	 26.09.2026 -	 Herbstfest der Schützen, Schützenhaus
	 27.09.2026

So. 	 27.09.2026 	 Gemeindefest, kath. Kirchengemeinde, 
kath. Gemeindehaus

• VERANSTALTUNGEN 2026 •

  
 
 

 SScchheeuunneennssiinnggeenn   

SSaammssttaagg,, ddeenn 1199..0099..2200226 
ab 17:00 Uhr 
Leckeres vom Grill & reichhaltige Bewirtung 
Auftritt unserer Gastchöre 
Scheunensingen mit „Manne“  
Ein geselliger Abend mit Musik, Gesang und 
guter Stimmung 
 

GGrreennzzeennlloossee DDrraacchheenn --FFlluuggwwiieessee vvoorrhhaannddeenn 

SSoonnnnttaagg,, ddeenn 2200..99..2200226 
ab 11:00 Uhr 
- Mittagessen 
- Kaffee und Kuchen 
- Abendessen 
  Auftritt TRADITION-Chor 
Der LK - Hüttlingen freut sich auf Ihren Besuch! 

DDrraacchheennffeesstt 

 



Samstag, 5. September 2026 Amtsblatt Hüttlingen Seite 7 - 36/2026

Recycling

GOA-Abfuhrtermine
Hüttlingen, Niederalfingen, Sulzdorf und Seitsberg
Montag, 7. September 2026	 Hausmüll und Biomüll 

Feuerwehr
Feuerwehr
Mittwoch, 9. September 2026, um 19.30 Uhr 
Sommerdienst

Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Buch und Hüttlingen

Wie die Verkehrsbehörde des Land-
ratsamtes Ostalbkreis bereits mitge-
teilt hat, wird die Sperrung der Ge-
meindeverbindungsstraße zwischen 
Buch und Hüttlingen nach den Som-
merferien ab Montag, 14. September 
2026, erneut voll gesperrt. In der Zeit 
von 19.00 Uhr bis 6.00 Uhr ist die Stra-
ße für den PKW-Verkehr freigegeben, 
da in dieser Zeit kein Busverkehr statt-
findet. Es wird jedoch ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass die Straße 
weiterhin in der Zeit von 6.00 Uhr bis 
19.00 Uhr für den allgemeinen Verkehr 
gesperrt bleibt (Ausnahme Rad- und 
Linienbusverkehre).

Die Polizei wird diese Sperrung gele-
gentlich kontrollieren.

Um Beachtung wird gebeten. 


